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▼ Beratungsfolge ▼ Sitzungstermin 

1.  Ausschuss für Bauen und Verkehr  04.02.2020 
    

 
 
Tagesordnungspunkt/Betreff 
 

„Straßenbenennung„ in Lohmar-Ort, B-Plan 108.1 
hier: Verlängerung der Straßen „Breiter Weg“ und 
„Am alten Sportplatz„ 
 
Beschlussvorschlag 
 

Der Ausschuss für Bauen und Verkehr beschließt: 
 
Die neuen Wegeparzellen A + B erhalten den Namen „Breiter Weg“ und die Wegeparzel-
le C den Namen „Am alten Sportplatz“. 
 
 
 
 
 
 

 
 
Beratungsergebnis 

 Sitzung am TOP 

   

mit 

ja nein Enthaltungen  laut 
Beschluss- 

 abweichender 
Beschluss 

 einstimmig  Stimmenmehrheit     vorschlag  (Rückseite) 
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Begründung 
1. Sachverhalt 

 
Am 03.07.2019 hat der Rat der Stadt Lohmar beschlossen, im Bereich „Am alten Sport-
platz“ in Lohmar-Ort, Bebauungsplan Nr. 108.1, eine Bebauung mit einer Kindertagesein-
richtung sowie zwei Mehrfamilienhäusern zu befürworten. 
 
Die Verwaltung empfiehlt, die neu entstandenen Straßenabschnitte A, B, C - s. Anlage 1., 
die anlässlich der geplanten Bauvorhaben entstehen, den bestehenden Straßen „Breiter 
Weg“ und „Am alten Sportplatz“ zuzuordnen und namentlich zu erweitern. 
 
2. Ziel: Was soll für welche Zielgruppe erreicht werden? 

 
Ordnungsgemäße Erfassung und Zuordnung aller Grundstücke, Gebäude, Bewohner. 
Vergabe der Hausnummern im Bauantragsverfahren. 
 
3. Leistungen/Prozesse: Was soll wie getan werden? 

 
Straßen müssen benannt, bekannt gemacht und beschildert werden. 
Benennung = Beschluss des zuständigen Ausschusses 
Bekanntmachung = Anschreiben gemäß Verteiler 
Beschilderung = Tiefbauamt / Bauhof 
 
4. Ressourcen: Welcher Aufwand ist für die Umsetzung der Maßnahme erforderlich? 

 
Vorlage für den zuständigen Ausschuss mit entsprechenden Vorschlägen erstellen; nach 
Beschlussfassung werden Anschreiben für Polizei, Rettungsdienste, Post, Versorger; Kar-
tendienste usw. erstellt und mit entsprechenden Anlagen verschickt. 
Es muss ein (Straßen)Namensschild hergestellt und vom Bauhof angebracht werden. 
 
5. Auswirkungen auf übergeordnete Ziele (Haushaltskonsolidierung, NKF, Familienfreundlichkeit, Raum für Jung und Alt, Unternehmeri-
sche Engagement, Natur und Sport). Falls ja: Welche? 

 
6. Wirtschaftliche Auswirkungen: 

Mittel für die Maßnahme lt. Haushaltsplan vorhanden:  ja 

                                                          nein.  

Falls nein:    - Mittel können aus der betroffenen Produktgruppe zur Verfügung gestellt werden       nein  

                        ja, Erläuterung: _______________________________________________________________________ 

                    - Die Maßnahme kann nur durch Inanspruchnahme von Mitteln aus nachstehenden Produktgruppen 

                      durchgeführt werden (ggf. üpl. gemäß § 83 GO):            
_________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
Horst Krybus 
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